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Ich denke, das kommt wirklich auf die Schule an. Bei uns gehen auch Mitglieder der erweiterten
Schulleitung (also sowohl der Schulleiter selber wie auch seine Stellvertreterin und die fünf
Abteilungsleiter*innen) mit auf mehrtägige Schulfahrten. Beispiele: De stellvertretende
Schulleiterin war gerade nach den Osterferien für drei Tage mit einer Fachschulklasse in Köln;
die Abteilungsleiterin unseres Beruflichen Gymnasiums fährt jährlich mit einer SuS-Gruppe zur
"Europäischen Akademie" in Otzenhausen im Saarland.

Nach Absprache mit dem Personalrat machen aber die Mitglieder der erweiterten Schulleitung
keine Pausenaufsichten (Prüfungsaufsichten etc. natürlich schon). EDIT: Das ist auch in
unserem "Stundenplankonzept" festgehalten, das vor einigen Jahren eine Arbeitsgruppe
entwickelt hat. Da bei uns eh nicht so viele Aufsichten anfallen (jede Lehrkraft hat ein- bis
zweimal die Woche 20 Min. Aufsicht) - weil wir ja bspw. keine lange Mittagspause haben wie sie
an allgemeinbildenden Schulen üblich ist, und keine Lehrkraft in der Pause Versuche auf- oder
abbauen muss, wie hier im Thread beschrieben - stört das überhaupt niemanden. Im Gegenteil:
Unserem Kollegium gefällt es, dass die SL-Mitglieder in den Pausen "ansprechbar" sind - d. h.
meistens in ihren Büros zu finden sind - und wir zu Pausenzeiten Gesprächstermine mit ihnen
vereinbaren können.
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